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17235 Neustrelitz

17235 Neustrelitz

B 198 / 130 / 5,598 bis B 198 / 150 / 2,238
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5.1 / 4W
Lageplan, Westabschnitt

A-B198-W: Bau-km 1+360.000 bis 1+885.000

Oktober 2025

Oktober 2025

Neigungsbrechpunkt mit
Angabe von Gefälle, Prozent,
Strecke und Halbmesser

Planung              

Tiefpunkt

Hochpunkt

Baum fällen

2.5% Fahrbahnquerneigung
2.5%

H=-3000m

 1.000%

100.000m
-1.000%

100.000m

ungebunden befestigter Weg bzw.
Stellfläche inkl. Seitenstreifen

Kaskade, Auslaufbereich

gebunden befestigter Weg

Regenwasserleitung, DN 300,
mit Kontrollschacht, mit Angabe von
Fließrichtung, Länge und Gefälle

Schutzeinrichtung

Baufeldgrenze

Fahrbahn mit Achse

Bankett

Bankett
Dammböschung
Versickermulde mit Schwelle

Einschnittsböschung
Bankett

Bankett mit Auffahrt
Dammböschung
Versickergraben mit Schwelle

Einschnittsböschung

Abbruch

Radweg, Asphalt

Angleichung

Baumschutz

Zeichenerklärung                              

Entwässerung                         
vorhanden                 geplant            

Fahrbahn mit Achse

RW

Leerverrohrung für Lichtzeichenanlage

Fahrbahnteiler, Kleinpflaster

Pflasterstreifen, Betonsteinpflaster

Querprofil1

Sonstiges                 

Flurgrenze

Verwaltung                    

Flurstücksgrenze

Flachbord mit Höhenangabe in cm
A - Absenkungsbereich
Ü - Übergangsstein

7A 7.5A7

Tiefbord

Natursteinpflaster

Stahlblech (Durchlass)

4

BW 1 W
Brücke über die Müritz-Havel-Wasserstraße
Bau-km 1+677.702

Winkel = 90,44 gon

KH = 1.50 m

NBr.= 12.60 m

LW = 28.95 m

LH = 4.25 m

Teilbauwerke
Irritations- und Kollisionsschutzwand

L = 2x 49.00 m

h = 4.00 m über Kappe
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Grundplan hergestellt:

Aufnahme: 

Feldvergleich:

Kataster: 

Bezugssystem
Lage: 
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Ergänzungen:

Ludwigsluster Chaussee 72, 19061 Schwerin

ECKLENBURGISCHES

NGENIEURBÜRO FÜR 

ERKEHRSBAU GMBH

SCHWERIN

Tel: 0385 3996-0     E-Mail: schwerin@miv-ing.de

02/11 Dettmann/Galenbeck/Kurth

Planname: AUSF-LP

Der als Geländedeckschicht anstehende Mutterboden und Sande bzw. Auffüllungen, die organische

Anteile enthalten [OH], sind für die Gründung der Straße mindestens mit D = 0.30 m abzutragen.

Bei Schichtdicken > 0.30 m können diese in der Dammaufstandsfläche verbleiben, wenn sich der

Boden in der ersten Schüttlage entsprechend den Verdichtungsanforderungen einbauen lässt.

Eine Nachverdichtung in der Aufstandsfläche ist generell notwendig.

Bei Dämmen mit Höhen < 2 m und in geländegleichen Abschnitten ist der Mutterboden und Sande

bzw. Auffüllung mit organischen Anteilen vollständig abzutragen.

In Abhängigkeit von o. g. Verhältnissen muss das Erfordernis eines Austausches vor Ort entschieden

werden und kann im Vorfeld nicht konkret angegeben werden.

Bodenaustausch:


